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Hochwasserschutz lässt auf sich warten!!!
Wir haben die Jahre 2002 - 2010 und 2013 nicht vergessen! - Vor allem nicht die betroffenen Anwohner der Würschnitz.

Am 22.06.2015 fand eine Weitere Sitzung zum Hochwasserschutz an der
Würschnitz in der Landestalsperrenverwaltung (LTV) statt. In dieser
Sitzung wurden die Baumaßnahmen entlang der Würschnitz von Harthau
bis Klaffenbach besprochen. Die Maßnahmen in Harthau sind Weitestge-
hend geplant und werden jetzt öffentlich ausgeschrieben.
Der Verwaltungsakt ist aber so umfangreich, dass mit einer Fertigstel-
lung erst im Jahr 2020 !!! zu rechnen ist.

Im Zuge der örtlichen Maßnahmen werden neben den Projektteilen der
LTV auch Maßnahmen an den Brückenbauwerken in Zuständigkeit der
Stadt Chemnitz koordiniert und geplant. Insbesondere ist vorgesehen,
der Ersatzneubau der Brücken Am Harthauer Bahnhof über die
Würschnitz einschl. Ausbau des Knotens Annaberger Straße/Alte Harth,
Klaffenbacher Straße ü. d. Würschnitz in Chemnitz OT Harthau und
Hedwigstraße ü. d. Würschnitz in Chemnitz OT Harthau durchzuführen.

In Klaffenbach betreffen die Baumaßnahmen den Bereich Birkencenter
bis Wasserschloss. Dort muss noch geklärt werden, wie der Ausbau des
Hutholzbaches erfolgen soll. Gerade in diesem Bereich gibt es noch
ungeklärte Planungs- und Finanzierungsprobleme. Der Hutholzbach,
der im Bereich Birkencenter in die Würschnitz mündet, stellt für die
Planer vor ein Problem. Was nützt ein Damm an der Würschnitz, wenn
das Oberflächenwasser des Hutholzbaches nicht einfließen kann? Hier
soll im Juli 2015 mit der Entwurfsplanung mit einer Lösung zum
rückstausicheren Ausbau des Hutholzbaches begonnen werden. Eben-
falls haben sich die Kosten für die Baumaßnahmen im Bereich Wasser-
schloß erhöht, sodass eine Finanzierung noch ungeklärt ist !!!

Allen Beteiligten ist klar, dass die wichtigste Baumaßnahme beim Hoch-
wasserschutz an der Würschnitz, dass neue Regenrückhaltebecken in
Jahnsdorf ist. Leider ist immer noch nicht die Finanzierung durch den
Freistaat Sachsen geklärt. Hier sind unsere Landtagsabgeordneten und
Volksvertreter gefragt immer wieder Druck auf die Landesregierung
auszuüben.

Bild und Text: Andreas Stoppke

Wir gratulieren

Die Träumenden und 
die Wünschenden
halten den feineren Stoff
des Lebens in den Händen.

Franz Kafka

Der Ortschaftsrat gratuliert allen Klaffenbacher Bürgerinnen und

Bürgern, die in den Monaten Juli, August und September 2015 ihren

Geburtstag feierten bzw. feiern, auf das Herzlichste.

Für das neue Lebensjahr wünschen wir viel Glück, Gesundheit und

persönliches Wohlergehen!

Wir bitten alle Einwohner, Vereine und öffentliche Einrichtungen, bei
Interesse bis zum 06.11.2015 ihre Beiträge (keine Werbung) möglichst
in digitaler Form beim Redaktionsausschuss (f-k-c-schubert@
t-online.de) einzureichen. 

Auch wenn es sich vielleicht technisch unlogisch anhört, wir sind dank-
bar, wenn uns Text und Bilder (höchste Auflösung) auf Datenträger
bzw. getrennten E-Mails übergeben werden.

Der Verfasser des Textes und der Fotograf müssen immer erkennbar
sein.

Termine für die Ausgabe November 2015: 

Redaktionsschluss: 11.11.2015
Erscheinungstermin ab : 20.11.2015
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WICHTIGE INFORMATIONEN UND TERMINE FÜR UNSERE KLAFFENBACHER    

Klaffenbach im Internet unter: 
www.chemnitz-klaffenbach.de

Sprechzeiten des Ortsvorstehers 
Montag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Rathaus links
Urlaub vom 28.09. - 12.10.2015 
Weitere kurzfristige Änderungen werden rechtzeitig auf der Homepage
bekannt gegeben!
Büro des Ortsvorstehers Tel. : 0371 2607017

Achtung: Büro des Ortsvorstehers wieder besetzt.

Öffnungszeiten  
Montags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstags von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
(Ausnahme: am 4. Di. im Monat von 16:00 - 18:00 Uhr)

Urlaub vom 10.08.2015 bis 21.08.2015. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Impressum:
HERAUSGEBER: (Inhalt) Ortschaftsrat Klaffenbach / Ortsvorsteher: Verantwortlich

im Sinne des Presserechtes sind für den Inhalt der Beiträge die Vereine bzw. sonstigen

Einrichtungen bzw. die Autoren der Beiträge. Wir bitten die Textbeiträge möglichst in digi-

taler Form zu übergeben und zur Kontrolle noch einen Ausdruck dazuzulegen.

GESAMTHERSTELLUNG: (Verlag, Redaktion, Anzeigeneinkauf, Satz und Druck)

RIEDEL Verlag & Druck KG, Gottfried-Schenker-Str. 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf,

Tel.: 037208 / 876100, Fax: 037208 / 876299, info@riedel-verlag.de, 

Verantwortlich: Reinhard Riedel

ERSCHEINUNGSWEISE:  1 mal im Quartal, 

kostenlos an alle frei zugängigen Haushalte

Hinweis: 

Ab sofort werden Grünschnitt- und Laubsäcke nur noch zur Öffnungszeit
der Bürgerservicestelle verkauft.
Aktuelle Änderungen der Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte dem jewei-
ligem Aushang in der Tür des Rathauses. (www.chemnitz-klaffenbach.de )

Bürgerservicestelle Klaffenbach
Tel. : 0371 115 oder 0371 2607017 , Fax: 0371 2607052 

Sprechzeiten - Jeden 2. Mittwoch im Monat
von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 17:30 Uhr im Rathaus rechts.
III. Quartal 08.07.2015 12.08.2015 09.09.2015 im Rathaus
IV. Quartal 14.10.2015 11.11.2015 09.12.2015 im Rathaus

Bürgerpolizist

Telefonisch zu erreichen unter: 0371 8740-280
Webseite: Polizeirevier Chemnitz - Südwest
Sprechzeiten jeden letzten Montag im Monat von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
im Rathaus

Öffentliche Sitzungen des Ortschaftsrates

Jeden 4. Dienstag im Monat 19:30 Uhr (außer Dezember 3. Dienstag).
Die nächsten Termine:
III. Quartal Sommerpause 26.08.2015 22.09.2015 im Rathaus
II. Quartal 27.10.2015 24.11.2015 15.12.2015 im Rathaus

Alle Einwohner sind recht herzlich eingeladen. Die Themen der Ortschafts-
ratssitzungen werden im Amtsblatt der Stadt Chemnitz eine Woche vor
Sitzungstermin bekannt gegeben.
Im Schaukasten für Bekanntmachungen gegenüber dem Rathaus werden
die Einladungen der kommenden und die Niederschrift der vergangenen
Sitzung veröffentlicht.

Bücherei Klaffenbach im Rathaus  

Warum Bücher kaufen, wenn sie hier kostenlos ausgeliehen werden
können?
Der Frauenverein „FACT“ e.V. betreibt schon seit vielen Jahren, neben dem
Bücherbus auch die Stadtteilbibliotheken in Wittgensdorf, Röhrsdorf und
Klaffenbach.
Bei Bedarf kann aus dem gesamten Buchbestand ausgewählt werden.
Die Bibliothek in Klaffenbach hat nur noch den 1. Montag des Monats von 
12:00 Uhr bis 16:00 Uhr geöffnet.
Frau Fischer, Telefon 0151 57217629, würde sich wieder über viele Leser
freuen und nimmt auch gern Vorschläge für veränderte Öffnungszeiten
entgegen.

Öffnungszeiten der Poststelle im Birkencenter

Montag : von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Dienstag bis Freitag : von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag : von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Zu diesen Öffnungszeiten gibt es auch die „gelben Säcke“.

Die gelben Säcke gibt es auch bei der Bäckerei Oehme und in Ute's
Blumeneck.
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Die nächsten Möglichkeiten zur Blutspende 

im Jahr 2015 bestehen:

am Freitag, den 02.10.2015 von 15:00 bis
18:30 Uhr in der Physiotherapie Thiele-Groß &
Langer,  im Birkencenter Klaffenbach
(Bitte Aushänge beachten!)

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe! Ihr DRK-Blutspendedienst

Verkehrsteilnehmerschulung

Donnerstag, den 15.10.2015 um 19:00 Uhr
im Krystallpalast 

(Bitte Aushänge beachten!)

Text: Katrin Schubert

Was mir am Herzen liegt

Liebe Leserinnen und liebe Leser,

der Tag, an dem ich meinen Artikel für diese Ausgabe des Ortsanzeigers
verfasse, ist der 24.06.2015. Johannistag. Sonnenwendfeier. Der längste
Tag und die kürzeste Nacht, die Helligkeit betreffend. Es ist regnerisch und
mit Sonneneinstrahlmomenten höchstens 16 °C warm. Oder kalt für diese
Jahreszeit. Zahlreiche Witze und Floskeln kursieren über das derzeitige
Wetter im Internet, in Zeitungen und Zeitschriften. Zeit beinhalten diese
Worte. Zeit ist unser Leben. Gott hat die Zeit geschaffen, von Eile sprach er
nicht. So heißt es in einem Segenslied. Aber ich denke trotzdem wieder
schon an Weihnachten. In genau einem halben Jahr zum Zeitpunkt meines
Artikelverfassens ist das bevorstehende Weihnachtsfest. Und mir kommt
meine Ü-50-Weihnachtsparty in den Sinn. Zu dieser Veranstaltung
wünsche ich mir, dass die Kinderchöre von Grundschule und Kindergarten
wieder mit hellen Liedern unsere Herzen erfreuen. Doch was musste ich in
der Ortschaftsratssitzung am Tag davor erfahren? Für das Schuljahr
2016/2017 liegt die Anzahl der Kinder, welche in Klaffenbach in die Grund-
schule eingeschult werden können bei 11. Laut sächsischen Schulgesetz
sind aber 15 Anmeldungen erforderlich, um eine 1.Klasse bilden zu können.
Erst im Anschluss kann die sächsische Bildungsagentur Ausnahmegeneh-
migungen zulassen. Das heißt, erst dann können beantragte Ausnahmege-
nehmigungen berücksichtigt werden. Zur Erinnerung: zu unserem Schulbe-
zirk gehören neben der Klaffenbacher Grundschule auch die Grundschule
in Harthau und die Grundschule der Comeniusschule. Es wäre auch
möglich, dass Eltern ihre Kinder aus den genannten Bezirken in der Grund-
schule Klaffenbach anmelden. Mir liegen die angehenden Schülerzahlen
vor. Daraus ersehe ich, dass im Schuljahr 2019/20 wieder die erforderliche
Anzahl von 15 Schülern nicht erreicht wird. Stellen Sie sich mal vor, Sie
haben zwei Kinder, von denen eines, wenn es jetzt eingeschult wird, in eine
andere Schule gehen muss, weil in Klaffenbach keine erste Klasse gebildet
wird. In welcher Schule lassen Sie dann ihr zweites Kind gehen, welches
später eingeschult würde? Lassen Sie mich Ihnen deutlich vor Augen
führen wie wichtig es ist, eine Grundschule hier in Klaffenbach zu haben.
Unser Ort wie jeder andere auch, braucht Nachwuchs um den Ort zu bele-
ben. Fröhliches Kinderlachen beim Nachhauselaufen von der Schule ist es
nicht allein. Nachwuchs wird gebraucht für Vereine, für Interessengemein-
schaften für unseren Ort, für eine Ansiedlung mit einer späteren eigenen
Familie. Vielleicht kennen Sie in Ihrem Bekanntenkreis Kinder, welche im
entsprechenden Alter sind, dass deren Eltern sie hier in Klaffenbach anmel-
den können. Alle Einwohnerinnen und Einwohner wünschen sich, dass die
Grundschule erhalten bleibt. Auch ich habe es mir auf meine Fahne
geschrieben. Nur was machen wir, wenn die Kinder fehlen. Diese Aussage
soll eine Überleitung sein zu meiner Ü-50-Weihnachtsparty, welche ich
anfangs erwähnte mit dem Wunsch der Auftritte der Kinderchöre. Ich
wünsche mir nämlich noch was zu der diesjährigen Weihnachtsfeier. Alle
interessierten Gäste lade ich herzlich ein mit der Bitte, ein Kerzenlicht
gleich welcher Art mitzubringen. Wir wollen es gemeinsam anzünden. Nach
der vorjährigen Veranstaltung ging einige negative Kritik bei mir ein,
welche ich schon im Klaffenbacher Anzeiger in meiner Rubrik erörtert und
auch in persönlichen Gesprächen mit vornehmlich Anwohnerinnen geklärt
habe. Jene Frauen wissen bereits mein Anliegen. Ich bin dankbar, den Saal
des Krystallpalastes kostenlos vom Inhaber für besagte Veranstaltung zur
Verfügung gestellt zu bekommen. Um auch optisch Wärme zu zeigen,
werden wir jeder unsere Kerzen anzünden, symbolisch für äußere und inne-
re Wärme, vor allem in unseren Herzen mit- und füreinander.
In diesem Sinne verbleibt

Ihre / eure
Katrin Schubert

Aus dem Ortschaftsrat berichtet

Auch in den vergangenen Monaten befasste sich der Klaffenbacher
Ortschaftsrat mit den verschiedensten Themen, die unseren Stadtteil
betreffen.
Im April befassten wir uns mit zahlreichen Hinweisen und Informationen
zur Verkehrssituation „Am Kircheck“, zu Verkehrsbehinderungen im
Bereich Klaffenbacher Hauptstraße 48_50 und zu Parkproblemen an unse-
rer Kindertagesstätte. Hierzu wurden u.a. Begehungen mit der zuständigen
Verkehrsbehörde vereinbart. 
Weiterhin berieten wir die Vergabe finanzieller Zuschüsse an Vereine
bzw. an für zentrale Veranstaltung vor.
Unser Bürgerpolizist, PHK Michler, berichtete in der Maisitzung über die
Arbeitsschwerpunkte im Jahr 2014. Der Begriff „Kriminalitätsstatistik“
verbietet sich 
von selbst, wenn wir die Situation in Klaffenbach betrachten:
Im Jahr 2014 gab es in Klaffenbach insgesamt 54 Straftaten (2013: 58) -
Diebstähle, Betrug, Sachbeschädigungen und eine Unfallflucht. Gemessen
an der Gesamtzahl der Straftaten im gesamten Stadtgebiet Chemnitz -
25.600 - eine verschwindend kleine Zahl. Klaffenbach ist damit einer der
ruhigsten und auch sichersten Stadteile. Wie im Gesamtstadtgebiet betrug
die Aufklärungsquote 50%.
Aufgenommen wurden 2014 in Klaffenbach auch 44 Verkehrsunfälle
(Chemnitz: 8.000). Dabei mussten auch 9 Verletzte ambulant behandelt
werden. Schwerverletzte gab es zum Glück nicht. Und noch ein Fakt ist
beachtenswert: Es gab keinen Unfall unter Alkohol_ und/oder Drogenein-
fluss.
In der gleichen Sitzung beschloss der Ortschaftsrat auch die Vergabe finan-
zieller Zuschüsse an Klaffenbacher Vereine.

Text:
Detlef Müller (MdB)
Ortschaftsrat/Stadtrat
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AUS DEN VEREINEN  

Text und Fotomotage: Michael Stoppke
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Text und Fotomotage: Michael Stoppke 
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Geschichtsverein Klaffenbach e. V.

Kennen Sie Klaffenbach?

Wer konnte unser Bilderrätsel Nr. 15 erraten? 

Zugegeben, dieses Bilderrätsel war schon etwas schwierig. Leider haben
nur 4 Personen aus ihrem Langzeitgedächtnis die alten Bilder abrufen
können und das Bauerngut erkannt.
Magda Schüppel, Else Lehmann, Fam. M. Helfrich, Fam. W. Richter

Bilderrätsel Nr. 16

Mit dem heutigen Rätselbild wollen
wir den Schwierigkeitsgrad wieder
etwas senken. Dieses Gebäude
stand am Anfang des unteren Orts-
teiles.

Einsendeschluss 
ist der 15.10. 2015.

Mitglieder des Geschichtsvereins
Klaffenbach e. V. sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme am
Bilderrätsel ausgeschlossen.

Aus unserer Arbeit geplaudert:

Nach dem Erfolg unseres ersten Vortrages haben wir nicht lange nachge-
dacht und im Vereinskreis gemeint, dass wir weitere Vorträge jährlich
gestalten und vorführen wollen. Auch wenn die Erarbeitung und Zusam-
menstellung solcher Vorträge viele Minuten, Stunden, Tage … in Anspruch
nimmt, sind wir sehr stolz, wenn viele interessierte Klaffenbacher diese
Arbeit mit Beifall und einer kleinen Spende für unseren Verein bedenken.

Es handelt sich um das Wohnhaus
des Bauerngutes von Max und
Amalie Müller, Hauptstr. 60.

Heute wird das Gut bewohnt von
der Familie Elfriede (Enkelin) und
Burkhard Schletter.

Deshalb sind wir nach wie vor an alten und auch neueren Fotos, Schriften,
Dokumenten … interessiert, damit wir sie zu gegebener Zeit mit einarbeiten
können. Zu diesen Dokumenten zählen wir auch Kassenzettel von Geschäf-
ten, angeschriebene Bierdeckel von Gaststätten, Wanddekoration in
Geschäften und Gaststätten u. ä. (auch, wenn diese Details nur auf Fotos zu
sehen sind). Die eingereichten Originale erhalten Sie natürlich umgehend
zurück.
- Zur diesjährigen Kirmes am 12.09.2015 wollen wir uns wieder mit einer
kleinen Ausstellung beteiligen. Es können neu erarbeitete Datenblätter
sowie eine Diashow in Augenschein genommen werden.
- Zur Festigung unseres Vereinslebens wollen wir dieses Jahr der Likörfa-
brik Lauterbach einen Besuch abstatten. Nach der Besichtigung und dem
Rundgang durch den Verkaufsraum mit mehr oder weniger Begleittaschen
im Schleppnetz wollen wir den Tag mit einem gemütlichen Abendessen in
gemeinsamer Runde ausklingen lassen.
- Die Gestaltung unserer Vorträge auf DVD- und Videobasis würde uns die
Arbeit sehr erleichtern. Deshalb sind wir im Rahmen unseres Vereins auf
der Suche nach einem Mitgestalter unserer Vortragsreihen, der auf diesem
Gebiet die nötigen Erfahrungen hat und uns tatkräftig bei der videotechni-
schen Umsetzung unterstützen kann. Der Mitgestalter kann sehr gern auch
weiblicher Natur sein.
Scheuen Sie sich nicht, wer die technischen Voraussetzungen besitzt,
unsere Internetseite www.geschichtsverein-klaffenbach.de zu besuchen.
Da werden Sie über Neuigkeiten terminnah informiert.
Spenden:
Wer aus den verschiedensten Gründen in unserem Verein nicht persönlich
mitarbeiten kann, kann uns auch gern mit einer Spende bedenken. Unsere
Arbeit nimmt nicht nur Zeit in Anspruch, sondern ist auch mit finanziellen
Auslagen verbunden (Katasteramt, Archiv, Druck …). Wir sind für jede Klei-
nigkeit dankbar.
Spendenquittungen werden auf Wunsch ausgestellt.

Geschichtsverein Klaffenbach e. V.
Kreditinstitut: Deutsche Bank Chemnitz
IBAN: DE 34 8707 0024 0140 4748 00
Konto-Nr.: DEUTDEDBCHE

Kontakt: Geschichtsverein Klaffenbach e. V.
Hansjürgen Grun
Bergweg 6
09123 Chemnitz/OT Klaffenbach

Tel.: (0371)24 26 98
E-Mail: geschichtsverein-klaffenbach@gmx.de
Internet: www.geschichtsverein-klaffenbach.de

Fotos: Geschichtsverein Klaffenbach e.V.
Text: Gisela Dietrich 

Riedel-Verlag & Druck KG im neuen, größeren Domizil
Sie finden uns neu im Gewerbepark Ottendorf nahe der A4, Ausfahrt Chemnitz Ost; eine beträchtliche Erleichterung
für alle Mitarbeiter und für unsere Kunden, denn nun sind Verlag und Druckerei an einem Standort vereint.
Das Verlagsgebäude in Röhrsdorf wird für seine zusätzliche Funktion zur Zeit umgebaut und renoviert.

Neue Anschrift und Lieferadresse:
Riedel-Verlag & Druck KG, Gottfried-Schenker-Str. 1, 09244 Lichtenau, OT Ottendorf
Tel.: 037208 876-100, Fax: 037208 876-299, E-Mail: info@riedel-verlag.de

Verlag & Druck KG
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Grundschule Klaffenbach - bei uns ist immer was los!

Wieder geht ein Schuljahr zu Ende

In nur wenigen Wochen schließt sich unser Schuljahreskreis erneut. Für
viele unserer Schüler mit einem lachenden Auge, denn nun geht es in die
wohlverdienten Ferien und man kann den Freunden danach von seinen
Urlaubserlebnissen berichten. Unseren Viertklässlern wird der Abschluss
in diesem Jahr nicht so leicht fallen, heißt es doch „Adieu“ Grundschulzeit
und „Adieu“ Frau Bretschneider. Gerade in den letzten Wochen genießen

Lehrer und Schüler gleichermaßen ihr Zusammensein. Während der Wald-
jugendspiele im Zeisigwald testeten sie ihr Wissen über den Wald an 10
verschiedenen Lernstationen und fanden sich zu einem gemeinsamen Pick-
nick. Die theoretische, wie auch die praktische Radfahrausbildung,
gemeinsam mit der Verkehrswacht Chemnitz, haben alle Schüler bestan-
den. So erhielt jeder von ihnen seinen Radfahrpass und damit die Bestäti-
gung am öffentlichen Straßenverkehr teilnehmen zu können. 
Höhepunkt und Aufregung zugleich ist am Ende der Klasse 4 die gemeinsa-
me Abschlussfahrt. Ausflüge zur Sommerrodelbahn in Augustusburg, die

Wanderung zum Ferienhof Falkenau, wo jeder sein eigenes Brot backen
und mitnehmen durfte, waren vom Quartier in Flöha gut zu erreichen.
Natürlich nutzten sie ihre freie Zeit auch für Sport und Spiel im Gelände. Auf
die gemeinsame Abschlussfeier mit Eltern und Geschwistern freuen sie
sich besonders und werden diesen Abend sicher noch einmal genießen.
Aber nicht nur für einen Klassenlehrer ist dieser Abschied von seiner Klasse
nicht leicht, haben doch alle Lehrer der Schule die Entwicklung kleiner
Persönlichkeiten mit verfolgen können. So erfüllt es uns alle mit Freude
auch in diesem Schuljahr alle Schülerinnen und Schüler an weiterführende
Schulen zu entlassen.  

Mit einem guten Rüstzeug für den weiteren Schulweg und einem sicheren
Grundwissen können sie die Schullaufbahn erfolgreich fortführen. Viel-
leicht kommen sie uns einmal besuchen oder absolvieren ein Praktikum an
unserer Schule, wie die beiden Gymnasiasten Viorena P. und Jette D., die
uns unlängst in unserer Arbeit unterstützt haben. Wir freuen uns immer von

ehemaligen Schülern zu hören. Gerade in der Vorbereitung unseres Kinder-
musicals waren sie uns eine große Hilfe. 

Am 1.und 2. Juli 2015 öffnet sich der Vorhang auf der Bühne im Krystallpa-
last. Alle 84 Kinder unserer Grundschule haben sich in die Vorbereitung
eingebracht. So haben wir zweimal
monatlich eifrig Texte gelernt,
Lieder gesungen und die Bühnende-
koration einschließlich aller Theate-
rutensilien selbst hergestellt.
Begleitet wurden diese Themen von
zahlreichen klasseninternen Veran-
staltungen. Außerdem besuchte
unser Schulchor gemeinsam mit
Frau Lewin eine Veranstaltung in der
Stadthalle, bei der sie sich von der
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Kindergarten „Sonnenschein“

Arbeitseinsatz im Kindergarten

Am 06.06.2015 führten wir unseren diesjährigen Arbeitseinsatz durch.
Unser Fußweg zum Kindergarten ist schon seit langer Zeit durch den Regen
ausgewaschen und musste dringend erneuert werden. Trotz 30 Grad
kamen einige Eltern, um uns zu helfen. Recht herzlichen Dank an die Fami-
lien Zimmermann, Bossow, Mehner, Marx, Jahn , Grummt, Hähnel und den
Erziehern, für die tatkräftige Hilfe.

Größe und dem Klang
der Orgel überzeugen
konnten. Die Klassen 1
und 2 fuhren mit dem
Kunstbus in unsere
städtischen Museen am
Theaterplatz und bega-
ben sich dann auf die
Spuren der Malerei.
Freude hatten sie
besonders beim eige-
nen Tätig werden und
jeder konnte sein eige-
nes kleines Kunstwerk
mit nach Hause nehmen.
Aber gerade die letzten
Wochen eines Schuljah-
res haben es in sich. So finden in allen Klassen gemeinsame Treffen zum
Abschluss statt, unser alljährlich Sportfest im Sportforum, sowie die Durch-
führung der letzten Wandertage bei schönerem Wetter als es bei unserem
Golfprojekt "Kinder golfen für Kinder" war. Mit großer Freude und Erstau-
nen konnte unsere Schule einen Scheck in Höhe von 1000 ¤ entgegenneh-
men, den sich die Kinder an verschiedenen Stationen trotz Kälte, Regen
und Wind erkämpft hatten. Alle diese Dinge wären aber ohne die fleißige
Mitarbeit vieler Eltern, Großeltern oder uneigennütziger Sponsoren nicht
möglich. Deshalb möchten wir uns an dieser Stelle einmal ganz besonders
für Ihren Einsatz in den Klassen oder im Gelände bedanken. 

Gern nahmen unsere künftigen Schulanfänger an der monatlichen
Vorschule in unserer Schule teil. Sie lernten so schon ihre Mitschüler
kennen und erste Orientierungen im Schulgebäude, die ihnen den Start im
September erleichtern sollen. Im Frühjahr besuchten sie eine Unterrichts-
stunde in den Klassen 1 und 2 und beteiligten sich wie die "Großen" am
Geschehen. Wir freuen uns auf euch!

Nun wünschen wir allen Kindern, Eltern und Großeltern eine entspannte
und erholsame Urlaubszeit! 
Die Lehrerinnen der Grundschule 

Text und Fotos: Frau Lewin Klassenlehrerin Kl. 3 und das Lehrerteam der
Grundschule Klaffenbach

Annahme von:
Reinigung, Schuhreparatur, 

Schleifarbeiten und Fotoentwicklung
Verkauf von:

„Sonntag’s Arnika-Vaseline“
Paysafecard & Handykarten
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Besuch auf dem Bauernhof

Jana und ihre Mama haben uns auf
ihrem Bauernhof eingeladen. Frau
Dietrich wollte den Kindern ihre
Jungtiere zeigen. Alle Kinder freuten
sich schon auf unseren Ausflug. Wir
schauten uns die Enten- und Hühn-
erkücken  an, die Lämmer und die
Fohlen. Alles durfte gestreichelt,
hochgenommen und angefasst
werden. Das fanden alle ganz toll.
Zum Schluss haben alle noch im
großen Garten von Jana gespielt.
Danke an Frau Dietrich, die uns zu
sich eingeladen und alles ganz toll
vorbereitet hat. Ein Dankeschön
auch an Frau Uhle , welche uns zum
Ausflug  begleitet hat.

Foto und Text: Silke Uhlig und Silke Menzel Leiterin
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Abschlussfahrt der Schulanfänger ins Schullandheim im Küchwald

Vom 28.05.-29.05.15 gingen die
Schulanfänger auf große Fahrt. Aufge-
regt und ganz gespannt sehnten wir uns
nach diesen Termin. Am Donnerstagmor-
gen kamen alle pünktlich mit gepackten
Taschen und Rucksäcken in den Kinder-
garten. Dann ging es los zur Citybahn. 
Als wir uns gestärkt hatten, besuchten

wir den ersten Höhepunkt unserer Reise,
die Parkeisenbahn. Es folgten 2,5 Stun-
den Schienengaudi rund um die Parkei-
senbahn. Wir bekamen eine kurze
Führung durch den Bahnhof der Parkei-
senbahn und anschließend besichtigten
wir das Bahnbetriebswerk mit der
Gartenbahnanlage. 

Nach dem Kaffeetrinken gingen es dann in den botanischen Garten. Dort
besuchten wir den Spielplatz und die Schmetterlingsausstellung. Viel
haben wir über die Entwicklung der Schmetterlinge gehört und gelernt.

Etwas geschafft wanderten wir zurück zum Schullandheim. Der nächste
Höhepunkt war das Stockkuchen backen.. Der Teig wurde geknetet, um die
Stöcke gewickelt und in die Glut gehalten. Nun hieß es warten bis die Bröt-
chen gebacken waren. Alle drehten ganz geduldig ihren Stock, damit
nichts anbrennt. Nach einer ganzen Weile konnten wir kosten. Lecker, hat
das süße Brötchen geschmeckt. 
Am Freitag früh ging es zur Schatzsuche. Die Küchwaldhilde kam zu uns.
Sie erzählte uns, dass das Maskottchen vom Schullandheim, „ Willi
Wiesel“ verschwunden ist. Dieses mussten wir suchen. Und die Schatzjä-
ger haben auch noch einen Schatz versteckt. Zum Glück hatten wir die
Küchwaldhilde bei uns. Aber schließlich haben wir doch den „ Willi-
Wiesel“ und den Schatz gefunden. Die Schatztruhe packten wir aus und
ließen uns alles schmecken.
Den Spielplatz haben wir schon von der Parkeisenbahn aus gesehen und
die Kinder wünschten sich ganz sehr, einmal dort zu spielen. Auch dieser
Wunsch wurde den Kindern erfüllt. Nun liegen zwei wunderschöne Tage im
Schullandheim hinter uns, die wir bestimmt nicht so schnell vergessen
werden. Danke an alle Eltern, die uns so fleißig unterstützt haben.

-Anzeigen fallen auf … 
Anzeigentelefon: (037208) 876200

FARB
Verlag & Druck KG
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RV „Wanderlust 1902 Klaffenbach e.V.“

Liebe Leserinnen und Leser,

mit einem Schülerturnier
endete am 05.07.2015 für
unseren Radballverein die
Spielzeit 2014/2015. Auf
diesem Wege möchte ich
Ihnen von den in dieser
Saison erzielten Ergebnis-
sen berichten.
Unsere 1. Männermann-
schaft belegte in diesem
Jahr den siebten Platz in der
Oberliga. Damit starten in
der kommenden Saison
Holger Richter und Mirko
Claus erneut in Sachsens
höchster Spielklasse für
unseren Verein.
In der Bezirksliga waren wir
in diesem Jahr wieder mit
zwei Mannschaften vertre-
ten. Der Bezirksmeistertitel
konnte von Marcel Dietrich
mit Markus Sieber nach
2014 erneut errungen

werden und damit der Aufstieg in die Landesliga erzielt werden. Das
neuformierte Duo Maximilian Oehme/ Sebastian Hofmann belegten in der
Abschlusstabelle den siebten Rang und müssen damit leider den Abstieg in
die Bezirksklasse hinnehmen.
Die neu zusammengestellte 4. Männermannschaft (Frank Weinhold/ Rico
Kreißig) startete recht erfolgreich in ihre erste Saison in der Bezirksklasse
und konnten den zweiten Rang sichern.
Im Nachwuchsbereich waren wir in der Bezirksliga mit drei Teams an den
Start gegangen. Bei den Schülern U15 belegten die Mannschaften Domenic
Oehme/ Bruno Richter, Dean Rehnert mit Marvin Uhlig sowie Justin Viertel/
Enno Matthias die Plätze drei bis fünf.
Zusätzlich konnten sich B. Richter/ D. Oehme für die bereits im März geen-
dete Landesliga der Schüler qualifizieren. Diese wurde mit dem vierten
Platz abgeschlossen.
Allen Mannschaften einen herzlichen Glückwunsch für die erzielten Ergeb-
nisse und weiterhin viel Erfolg beim Radball spielen.
Am 27.08.2015, wie immer ab 16:00 Uhr, beginnt für unsere Nachwuchs-
mannschaften wieder das Training nach der Sommerpause. Jeder am
Radball Interessierte, ist herzlich willkommen, sich dazu ebenfalls in der
Turnhalle Adorfer Straße einzufinden und selber einmal sein Können auf
dem Radballrad zu testen.

Fotos und Text Markus Sieber 

(Markus Sieber, Marcel Dietrich, r.)

(Marvin Uhlig, Dean Rehnert, Justin Viertel, Enno Matthias, Bruno Richter, 
Domenic Oehme, v.l.n.r.)

Anzeigen

Anzeigentelefon:
037208/876200 
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Liebe Leser,

es ist Sommerzeit. Es ist die Zeit, in der
unsere Kinder Ferien haben. Diese Zeit ist
davon geprägt, dass sich Vieles im Freien
abspielt. Da wird im Wald geräubert, in
Freibad oder Pool gebadet, Fußball ge-
spielt,…
An jedem Abend entdecken wir neue Verlet-

zungen, die unsere Jungs mit nach
Hause bringen und einige lassen
sich mit einem Pflaster ganz gut
behandeln.
Ich erinnere mich an meine Kinder-
zeit, die auch oft von Schürfwunden
und anderen kleineren Verletzungen
geprägt war. 

Wenn wir älter werden, verändern sich auch die Art der Verletzung und der
Ort, an dem wir uns diese Blessuren zuziehen. Manche Verletzungen haben
nun weitreichendere Folgen. Es entstehen Verletzungen, die nicht nur aus
dem Freizeitbereich stammen. Manches bringen wir von Arbeit mit nach
Hause oder wir werden innerhalb unseres Familien- und Freundeskreises
verletzt. Wunden entstehen, die nicht nur unserem Körper sondern auch
unserer Seele Schaden zufügen können.
Gibt es eine Heilung auch für solche Wunden, die ich mit keinem Pflaster
behandeln kann?
In der Bibel finden wir einen Hinweis darauf, dass Gott auch das heilen
kann, wogegen Medizin machtlos ist.
„Halleluja! Lobt den HERRN! … Er heilt, die zerbrochene Herzen haben,
und verbindet ihre Wunden.“ (Psalm 147, 1+3)
Ich wünsche Ihnen, dass Sie erleben, wie Gott auch in Ihrem Leben heilsam
wirkt.

Gottesdienst zum Schuljahresbeginn
Im August beginnt für viele Kinder, Jugendliche und manche
Erwachsene eine neue Zeit. Ein neuer Lebensabschnitt durch
Schulanfang, Schulwechsel, Beginn des Studiums, der
Ausbildung oder einer neuen Arbeitsstelle stehen vor der Tür. 
Zum Beginn dieser neuen Zeit möchten wir ganz herzlich zu
einem gemeinsamen Familiengottesdienst zum Schuljahres-
beginn am 23.08.2015, 10:00 Uhr, in die Neukirchner Kirche
einladen. Im Gottesdienst werden besonders die Schulanfän-
ger für ihren neuen Weg gesegnet und bekommen ein kleines
Geschenk.

DEAG (Der Etwas Andere Gottesdienst)
Herzliche Einladung zu zwei etwas anderen Gottesdiensten in der Klaffen-
bacher Kirche. 
Am 06.09.2015 wird die Jugendgruppe unserer Gemeinde den etwas ande-
ren Gottesdienst 10:00 Uhr in der Klaffenbacher Kirche ausgestalten.
Am 31.10.2015 wollen wir 17:00 Uhr den Reformationstag miteinander mit
einem D(E)AG feierlich begehen und diesen Tag mit einem gemeinsamen
Essen in bzw. an der Kirche beenden.

Kirchweihfest 2015 - Freitag, 11.09.2015, 19:00 Uhr, Bandonionkonzert zur
Kirmes in Klaffenbach
Das Bandonion ist ein Handzuginstrument, das auf den ersten Blick wie ein
Akkordeon aussieht. Auf den zweiten Blick erkennt man aber den deutli-
chen Unterschied: Auf beiden Seiten befinden sich Knöpfe und keine
Tasten. Das Besondere am Bandonionspiel ist, dass es beim Auseinander-
ziehen andere Töne hervorruft als beim Zusammenschieben. Dieses Instru-
ment wurde lange Zeit im erzgebirgischen Carlsfeld hergestellt und bis
nach Argentinien exportiert, wo es bis heute besonders beim Tango zum
Einsatz kommt. Nach einer Unterbrechung mehrerer Jahrzehnte gibt es nun
wieder einen Instrumentenbauer, Robert, Wallschläger, der in Carlsfeld
diese Instrumente baut und repariert.  Am Kirmesfreitag, dem 11.9. 2015,
findet 19 Uhr in der Klaffenbacher Kirche ein Bandonionkonzert mit dem
Bandonionverein Carlsfeld statt, zu dem wir alle Interessierten herzlich
einladen. Der Eintritt ist frei. Es wird am Ausgang um eine Spende gebeten.

Kirchennachrichten

Samstag, 12.09.2015,
Kirchweihfest rund um
die Kirche
Am Samstag feiern wir
ab 14:00 Uhr wieder
unser Kirchweihfest
rund um die Kirche. 
Ausgestaltet wird das
Fest von den Vereinen
des Ortes, der Grund-
schule, dem Kindergar-
ten und der Kirchge-
meinde. 
Am Nachmittag wird es
unter anderem eine
Aufführung der Musik-
schule Fröhlich geben,
die mit den Kindern der
Grundschule ein kleines
Programm eingeübt hat.

Sonntag, 13.09.2015,
Festgottesdienst und
Kinderprogramm
Am Sonntag gibt es
10:00 Uhr parallel zum

Festgottesdienst ein Kinderprogramm. Das wird in diesem Jahr eine tolle
Olympiade mit spannenden und lustigen Disziplinen sein. Mal sehen, wer
am Ende unsere Olympiade gewinnen wird? Ihr seid herzlich eingeladen.
Gern könnt ihr eure Freunde mitbringen. Es gibt auch eine „Tankstelle“, an
der ihr eure verbrauchten Kräfte wieder auftanken könnt. Lasst euch über-
raschen! Und … wärmt euch ruhig schon mal auf. Ein bisschen Training wäre
sicher ganz gut. 

Gemeindeabend zum Thema „Flüchtlinge und Asylsuchende“ 18.09.2015, 
19:30 Uhr 
Die weltweite Lage ist im Moment Grund zu großer Sorge. Wie wird es
weitergehen mit dem anhaltenden Flüchtlingsstrom auf die „Festung“
Europa? Werden wir fähig sein, zu unterscheiden zwischen den Hilfsbedürf-
tigen und den Wirtschaftsflüchtlingen? Und werden wir die jeweils ange-
brachte Hilfe geben können?
Viele Fragen beschäftigen uns zu diesem Thema. Um über diese Fragen ins
Gespräch zu kommen und Hintergrundinformationen zur aktuellen Lage zu
erhalten, laden wir ganz herzlich alle Interessierten zu einem Gemeinde-
abend zum Thema „Flüchtlinge und Asylsuchende“ am 18.09., 19:30 Uhr, in
die Klaffenbacher Kirche ein.

Ganz herzlich laden wir Sie zu den Gottesdiensten unserer Gemeinde ein:
09. August 10:00 Uhr Predigtgottesdienst 
16. August 08:30 UhrPredigtgottesdienst 
23. August 10:00 Uhr Gottesdienst zum Schulbeginn

in Neukirchen
30. August 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
06. September 10:00 Uhr DEAG - der etwas andere Gottesdienst
13. September 10:00 Uhr Kirchweihfestgottesdienst mit 

Kinderprogramm
20. September 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst 
27. September 08:30 UhrPredigtgottesdienst
04. Oktober 10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest
11. Oktober 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
18. Oktober 08:30 UhrPredigtgottesdienst
25. Oktober 10:00 Uhr Musical „Bartimäus“ 

in Neukirchen
31. Oktober 17:00 Uhr DEAG - der etwas andere Gottesdienst

Weitere Veranstaltungen unserer Kirchgemeinde werden in unseren
Schaukästen, unserem Gemeindebrief  oder auf unserer Homepage: 

www.kirche-klaffenbach.blogspot.de veröffentlicht.
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Kinder- und Jugendtreff (KJT) 

„Zur alten Wanne“

Der KJT „Zur Alten Wanne“ in Harthau ist ein
beliebter Treffpunkt für Kids, Jugendliche und
Junggebliebene und wird von der Ev. - Luth.
Lutherkirchgemeinde Chemnitz/Harthau seit
1996 betrieben. Folgende Öffnungszeiten gibt es 
(Änderungen besonders in den Ferien beachten!)

Montag: 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Dienstag: 15.30 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch: 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag: 13.30 Uhr bis 17:00 Uhr
Freitag: 15:00 Uhr bis 22:00 Uhr incl. Sportprojekt

Weitere Angebote sind das Bürgercafe', indem sich Bürger aus Harthau,
Klaffenbach und nähere Umgebung treffen können. Hierbei gibt es
verschiedene kulturelle Beiträge von Kindern oder anderen Personen, z.B.
Reiseberichte, Musik- und Tanzprogramme, Diskussionsrunden u.a.
An folgenden Terminen wird das Bürgercafe' durchgeführt: 09.09.2015 und
am 04.11.2015 Beginn ist jeweils 16:00 Uhr! 

Der „Generationentreff“, findet am 19.09.2015, 17.10.2015 und am
14.11.2015 (Familiensportfest) jeweils 15:00 Uhr bis 21:00 Uhr statt.

Am 30.10.15 findet unser Hallenfußballturnier für Jugendliche und Erwach-
sene statt 18:00 Uhr Beginn Sporthalle Harthau. Anmeldung erfolgt bis
spätestens 23.10.2015 (Mannschaftsname, Kontaktperson mit Telefon und
Mailadresse)

Ein weiterer Höhepunkt ist unser Schulfestvolleyballturnier am Freitag, den
19.06.2015 18.30 Uhr Beginn Sporthalle Harthau (Anmeldung bis
12.06.2015 per Mail!).

Weitere Angebote sind 2 x wöchentlich der Kidsclub; Ballsport für Kids 
(Freitag 13.30Uhr bis 15:00 Uhr - nicht in den Ferien oder an Feiertagen).
Auch Kindergeburtstage können in der „Wanne“ gefeiert werden. Eine
Anmeldung ist dringend notwendig und sollte mindestens 4 Wochen vorher
erfolgen.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich einfach an Diakon A. Grundig 
(Tel.: 0170 8928945 oder E-Mail: alte-wanne@gmx.de). 

Diakon A. Grundig

Offene Kirche
Von Mai bis September ist die Kreuzkirche Klaffenbach wieder täglich 
von 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet und lädt zur Andacht und Besichtigung
ein. Dafür bedarf es wieder der Hilfe vieler Klaffenbacher, die den Schließ-
dienst morgens und abends übernehmen.  Sollten Sie Interesse haben,
dann melden Sie sich bitte im Pfarrhaus oder tragen sich in die in der Kirche
ausliegende Liste ein.

Wir grüßen Sie mit der Jahreslosung für 2015:
„Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu Gottes Lob.“

(Römer 15,7)
und wünschen Ihnen eine erholsame Sommerzeit.

Im Namen der Kreuzkirchgemeinde Chemnitz-Klaffenbach
Pfarrer Heiko Wetzig

und im Namen des Kirchenvorstandes

Kontakt: Pfarramt und Friedhofsverwaltung, 
Klaffenbacher Hauptstraße 49,
09123 Chemnitz,

Tel.: 0371 2607024
E-Mail: Ev.K.K.K.@gmx.de
Internet: www.kirche-klaffenbach.de

Öffnungszeiten: dienstags   09.00 -11.00 Uhr und 15.00 -17.00 Uhr sowie
donnerstags  09.00 -11.00 Uhr. 

An
ze

ig
e(

n)

Riedel-Verlag & Druck KG  037208 876200


